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INTRO
Der bevorstehende Finanz-
crash ist nahezu in aller
Munde. Viele sind bereits jetzt
in Schockstarre. Denn die
Welt wurde bereits durch
etliche Finanzcrashs erschüt-
tert, wie der Black Friday
1929 oder der Crash von
2008. Jedesmal verloren Men-
schen ihr Hab und Gut. Und
nun soll der definitiv größte
und folgenschwerste Crash
vor der Tür stehen. –  Doch

wieso gibt es überhaupt glo-
bale Finanzcrashs? Und wieso
soll nun der kommende der
größte und folgenschwerste
sein? Was genau sind die
Folgen? Was die Ursachen?
Wen trifft es am meisten? Wer
profitiert? Hat das etwas mit
dem Great Reset zu tun? Auf
was soll es hinauslaufen?
Diesen Fragen gehen wir in
unserer Ausgabe nach.
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ver. Die Gründung der FED 1913
in den USA als privates Banken-
system führte zum Aufbau eines
weltweit operierenden Bankenkar-
tells. Das Geldschöpfungsmono-
pol kam per Gesetz in die Hände
weniger führender Wallstreet-Ban-
ker. Für eine weitere Machtaus-
dehnung sorgten u.a. die Installa-
tion der BIZ (1930), sowie des
IWF und der Weltbank (1944),
beides Sonderorganisationen der
UNO. Sie vergeben gigantische
Kredite aus dem „Nichts“ als Fi-
at Money und treiben mit ihren
Rückzahlungsforderungen ganze

Völker in den Ruin. Mit Hilfe der
UN-Agenda 2030 wird diese Ent-
wicklung final vorangetrieben. Sie
fordert nämlich von ihren Mitglied-
staaten eine milliardenschwere
Bewältigung global inszenierter
Krisen. Da diese gigantische,
künstlich aufgeblähte Schulden-
blase niemals mehr getilgt wer-
den kann, soll mit deren Platzen
eine komplette Neuordnung ein-
geläutet werden. Nämlich durch
den Great Reset: die vollständige
Enteignung und Versklavung der
Bürger unter den Finanzoligar-
chen. [1]

Eine gigantische
Schuldenblase platzt – Teil des Great Reset

Der Great Reset und die Agenda 2030
csh. Great Reset nennt sich die
Agenda des WEF und der ange-
schlossenen Nichtregierungsor-
ganisationen (NGO's) zur Über-
nahme der Weltmacht. NGO's
werden von Finanzoligarchen
kontrolliert. Diese besitzen die
Zentralbanken, welche das Geld-
system seit über 100 Jahren be-
herrschen. Über ihre Vermögens-
verwalter wie Black Rock und
Vanguard häufen sie leistungslos
gigantische Vermögen sowie
Gold, Industriekonzerne, Gas, Öl,
Rohstoffe, Ländereien und öf-
fentliche Infrastruktur an. Sie
korrumpieren weltweit führende
politische, industrielle, militä-

rische und judikative Entschei-
dungsträger und laden sie zu ihren
Lagebesprechungen wie Bilder-
berg-Treffen, WEF-Treffen in
Davos und anderen mehr ein.
Dieser Kreis lässt über hörige
Politiker die Agenda 2030 des
WEF und der UNO durch schick-
salsträchtige Gesetze umsetzen.
Diese führen zur Enteignung der
Völker über ruinöse Steuern und
Lastenausgleichsforderungen. Da-
rüber hinaus zur Totalversklavung
aller Völker durch programmier-
bares digitales Geld, Kontrolle
über Nahrung, Energie und Ge-
sundheit sowie durch Überwa-
chungstechnologie. [2]

Fiat Money – wie die Schuldenblase entstand
bri. Am 23.12.1913 wurde durch
den Federal Reserve Act in den
USA das private Zentralbanksys-
tem  FED  eingeführt.  Er  wurde
Vorbild für alle Zentral- und
Notenbanken weltweit.
Die FED ist ein Kartell von Groß-
banken, die das Geldschöpfungs-
monopol hat. Durch einfache Bu-
chungsvorgänge  wird  Geld  in
Form von Krediten aus dem
Nichts geschaffen. Dieses Fiat
Money Prinzip* erlaubt den an-
geschlossenen Banken, das neu
geschöpfte Geld in gleicher

Weise zu vervielfachen. Bis zur
vollständigen Tilgung dieser
„Luftkredite“ werden aber auch
noch Zinsen und Zinseszinsen
eingefordert.
Die Gelder hierfür müssen we-
gen des Geldschöpfungsmono-
pols ebenfalls per Kredit bei der
FED und deren Ablegern geholt
werden. Durch diesen Geldver-
leih mit Zins und Zinseszins ent-
steht eine gigantische Schulden-
blase. [4]

*fiat lat.: es geschehe, es werde

Quellen: [1] https://tinyurl.com/2cgvkjmg | https://tinyurl.com/y8nybu8e
https://tinyurl.com/ymsgoswb | https://tinyurl.com/24jcly69 [2] www.kla.tv/18739

https://t.me/waswirklichist/1160 | www.kla.tv/27948 | www.kla.tv/22645
[3] www.kla.tv/28314 [4] https://de.metapedia.org/wiki/Federal_Reserve_System

Wen trifft das Platzen
der Schuldenblase – wer profitiert?
nis./haj. Im Jahr 2005 gab es
eine Änderung des Konkurs-
rechts in den Vereinigten Staaten.
Seither können Vermögenswerte
von Kunden, selbst im Falle ei-
nes Bankbetruges, nicht mehr zu-
rückgefordert werden. Sämtliche
Vermögenswerte gehen in die
Konkursmasse über. Doch diese
Gesetzesänderung betrifft nicht
alle Gläubiger, nämlich nicht die
wenigen privilegierten, d.h. gesi-
cherten Gläubiger. Das sind die
Gründerbanken der FED bzw. de-
ren Ableger, darunter die J.P.
Morgan Bank. Beim Zusammen-

bruch der Lehman Brothers 2008
beispielsweise wurden einzig der
J.P.Morgan Bank ihre Vermö-
genswerte zurückerstattet – trotz
betrügerischer Finanztransaktio-
nen. Der Richter im damaligen
Verfahren sagte ausdrücklich, dass
J.P.Morgan zur geschützten Grup-
pe gehört. Damit wird deutlich,
dass hinter dem Rücken der Be-
völkerung die Gesetzgebung so
verändert wurde, dass der Clan
rund um die FED jeden Banken-
crash überleben, während jeder
andere seine Vermögenswerte
vollständig einbüßen soll. [3]

Die FED – das unfassbar dreiste Finanzsystem
csh. Seit der Einführung der FED
1913 können private Bankiers
per Gesetz Kredite ohne Rückla-
gen oder Sicherheiten als reinen
Buchungsvorgang vergeben und
somit Geld aus dem Nichts er-
schaffen. Kunden der Banken
hingegen müssen für dieses wert-

lose Kreditgeld ihr Vermögen als
Sicherheit hinterlegen und – bis
zur vollständigen Tilgung des
Kredits – sogar noch Zinsen und
Zinseszinsen bezahlen. Und
zwar jeweils, also Tilgung und
Zinsen, mit realen Vermögens-
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Quellen: [5] https://www.youtube.com/watch?v=gdvHRFIY4V8
https://de.wikipedia.org/wiki/Federal_Reserve_System

https://de.metapedia.org/wiki/Federal_Reserve_System
http://www.geschichteinchronologie.com/welt/Rothschild/Knechtel-Dt/001e-FED-

prinzip+banken+agentenfamilien.html
https://www.theintelligence.de/index.php/wissen/geschichte/1363-wollte-john-f-

kennedy-das-waehrungssystem-reformieren.html
https://www.compact-online.de/titanic-untergang-freie-bahn-fuer-das-fed-monster

https://gutezitate.com/zitat/165151
[6] https://www.auf1.tv/systemfehler-geldsystem-auf1/federal-reserve-eine-private-

notenbank-kontrolliert-unser-geld | https://www.federalreservehistory.org/essays/jekyll-
island-conference

[7] https://de.wikipedia.org/wiki/Gro%C3%9Fes_Siegel_der_Vereinigten_Staaten
https://www.diepresse.com/728677/der-dollar-und-die-freimaurer#slide-16

https://de.wikipedia.org/wiki/Franklin_D._Roosevelt
https://www.bild.de/ratgeber/2016/fragen/warum-ist-eine-pyramide-auf-dem-ein-

dollar-schein-44628200.bild.htm
[8] Buch von Gerhard Wisnewski: Das Titanic-Attentat

[9] https://thegreattaking.com/ | https://childrenshealthdefense.org/defender/great-taking-
documentary-global-securities-assets-david-webb/ | www.youtube.com/watch?v=-

FyETQS1uQY

werten. Mit diesem Taschenspie-
lertrick  konnten die Großbanken
praktisch das gesamte US-Volks-
vermögen an sich raffen. Treff-
lich sagte der Automobil-Tycoon

Henry Ford vor rund 100 Jahren:
„Würden die Menschen das
Geldsystem verstehen, hätten
wir eine Revolution vor morgen
früh.“ [5]
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Wer sind die Gründungsväter der FED?
nis./haj. Bei einem streng ge-
heim gehaltenen Treffen im No-
vember 1910 trafen sich sechs
Männer im Jekyll Island Club
vor der Küste Georgias. Dies wa-
ren der Politiker und Banker Nel-
son Aldrich, sein Privatsekretär
Arthur Sheldon sowie Banker
und Vertreter des Rockefeller-Im-
periums Frank Vanderlip, Henry
Davison, A. Piatt Andrew und
Paul Warburg. Ihr Ziel war, ei-
nen Plan für die Neuordnung
des Banken- und Geldsystems zu
erstellen. Auf Jekyll Island ent-
stand der Grundstein für das,
was schließlich das Federal Re-
serve System werden sollte. Die

Geheimhaltung war deshalb
nötig, um diesen einmaligen
Schachzug gegen das US-ame-
rikanische Volk, die Demokratie
und die konkurrierende Großfi-
nanz erfolgreich anzubahnen. So
gerissen und im Verborgenen
der Plan entwickelt wurde, so
geschickt und zielstrebig wurde
die Gesetzesänderung 3 Jahre
später, 2 Tage vor Weihnachten,
durch den Kongress gewinkt.
Das US-Geldschöpfungsrecht
wurde auf wenige Familien
übertragen. Die globale Macht
für das kommende Jahrhundert
wurde somit auf wenige Privat-
banken aufgeteilt. [6]

Welcher Natur sind die Gründungsväter der FED?
hm. Auf dem US-Ein-Dollar-
Schein sind Schriftzüge wie
„eine neue Ordnung der Zeitalter“
abgebildet. Darüber befindet sich
das freimaurerische Zeichen „Au-
ge der Vorsehung“ über einer un-
vollständigen gemauerten Pyra-
mide. 1935 kam die Pyramide
übrigens unter Präsident Franklin
D. Roosevelt auf die Ein-Dol-
larnote. Roosevelt war ein sehr
aktives Mitglied der Freimaurer.
Das Fäden ziehende Wesen der
Freimaurerei zeigte sich bereits
während des 1. Weltkrieges. Die

FED unterstützte Großbanken
bei der Kreditvergabe an kriegs-
führende Nationen. Sie wurden
bleibend von der US-Hochfinanz
abhängig, was diese zum eigent-
lichen Gewinner des 1. Welt-
krieges machte. Während des 2.
Weltkrieges wurde der US-Dol-
lar zur globalen Leitwährung
erklärt. Dadurch erhielt die
FED die Oberherrschaft über
alle Zentralbanken und wurde
so zum eigentlichen Gewinner
auch des 2. Weltkrieges. [7]

Was hat die FED
mit dem Untergang der Titanic zu tun?
bri. Besitzer der White Star Line,
einer Schiffsflotte, war J. P. Mor-
gan, ein Finanzhai. Er gehörte zu
einem Kreis krimineller Banker,
welche in den USA die Federal
Reserve (FED) gründen wollten.
An Bord der Jungfernfahrt der
Titanic befanden sich sehr ein-
flussreiche und vermögende Per-
sonen wie Benjamin Guggen-
heim, Isidor Straus und andere
Großindustrielle und Banker,
aber allen voran John Jacob Astor.
Er gehörte seinerzeit zu den
Reichsten der Welt. Diese mäch-

tige Gruppe wollte die FED ver-
hindern und die Pläne der Finanz-
oligarchen durchkreuzen. Astor
und sein Kreis sollten daher un-
auffällig eliminiert werden. Als
die Titanic vorsätzlich zum Sin-
ken gebracht wurde, hinderte die
Besatzung der Titanic die Astors
und ihre Verbündeten gewaltsam,
sich zu retten.
Mit ihnen ist 1912 der Wider-
stand gegen die Gründung der
FED durch den fingierten Tita-
nic-Unfall untergegangen. [8]

hm. Laut Finanzinsider David
Webb ist der kommende Finanz-
Crash wie ein Monopoly-Spiel,
bei dem alle Figuren auf dem
Spielbrett und das gesamte Geld,
zur Bank zurückgezogen werden
sollen. Und dann sagen die ober-
sten Bankster: „Lasst uns ein neues
Spiel beginnen. Wir fangen von
der Basis an, dass wir alles haben
und ihr nichts. Wollt ihr euch also
etwas leihen?“ Muss das neue
Narrativ statt „zurück zur Bank“

nicht vielmehr lauten „globaler
Schuldenschnitt“ für alle dem
Fiat-Money-System auf den Leim
gegangenen Nationen? Also die
Entschuldung aller durch den
IWF, die Weltbank und die Zen-
tralbanken geschundenen und aus-
geplünderten Nationalstaaten, samt
der Rückgabe aller gepfändeten
Ressourcen. Denn wie die Kredite
aus dem Nichts vergeben wur-
den, müssen sie doch auch wie-
der ins Nichts verschwinden. [9]

Schuldenschnitt für die betrogenen Nationen

Schlusspunkt ●
Die globale Finanzoligarchie ist angsteinflößend wie die
Schreckensherrschaft des Zauberers von Oz, dh. er bläht
sich wichtigtuerisch und bedrohlich auf und versetzt das
Volk in Furcht und Schrecken, aber – wenn man „hinter

den Vorhang“ schaut –  steckt nichts dahinter.
Das Funktionsprinzip ist Trug und Täuschung.

Es lebt einzig vom Mitmachen der Leichtgläubigen und
Profitsüchtigen. Ohne diese Anhängerschaft fällt die

Schreckensherrschaft der globalen Finanzoligarchie
wie ein Kartenhaus  in sich zusammen.

Daher sind Aufdeckung und Weiterverbreitung sowie
Netzwerkbau und ziviler Ungehorsam im Schulterschluss

wirksame Auswege.
Die Redaktion hm.
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Scharfzüngiger Ösi-Grantler und begnadeter Polit-Satiriker: Justizopfer Gerald Grosz (Foto:ScreenshotYoutube)

Am Montag wurde wieder einmal deutlich, dass deutsche Gerichte die AfD nicht nach den Maßstäben
beurteilen, die sie bei Politikern der Kartellparteien anwenden. Der österreichische TV-Moderator,
Publizist und Ex-Politiker Gerald Grosz wurde vom Amtsgericht Deggendorf zu einer sagenhaften
Geldstrafe von 14.850 Euro (90 Tagessätze à 165 Euro) verurteilt
(https://www.bild.de/regional/muenchen/muenchen-regional-politik-und-wirtschaft/oesi-
politiker-wegen-soedolf-rede-verurteilt-14-850-euro-geldstrafe-87800732.bild.html) – weil er den
bayerischen Ministerpräsidenten Markus Söder in einer Rede beim politischen Aschermittwoch der AfD
im Februar 2023 in Osterhofen als „Södolf“, „Corona-Autokrat“ und „Landesverräter“ bezeichnet hatte. Die
Generalstaatsanwaltschaft München klagte Grosz darau�in unter anderem wegen Beleidigung,
Verleumdung und übler Nachrede an. Den Begriff „Södolf“ verstehe man als „Nazi-Parole und
rechtsextremistische Verleumdung“, hatte die Bayerische Staatskanzlei erklärt. Auch
Gesundheitsminister Karl Lauterbach hatte Anzeige erstattet, weil Grosz ihn in derselben Rede als
„Horrorclown“ bezeichnet hatte.

Im September war Grosz darau�in per Stra�efehl zu einer Geldstrafe von 36.000 Euro verurteilt worden;
im Land der weisungsgebundenen Staatsanwälte und der in den letzten Zügen darniederliegenden
Meinungsfreiheit, deren Verfassungsgeltung inzwischen ebenso pervertiert (oder suspendiert) ist wie das
Asylrecht, ein zwar drakonisches, aber keinesfalls verwunderlicher Vorgang, der allerdings – so sah es
jedenfalls aus – vor Gericht doch wohl hoffentlich keinen Bestand haben werde. In Erwartung dessen
hatte Grosz Einspruch eingelegt. Bei der Verhandlung am Montag machte er dann geltend, dass der
Rahmen der Äußerungen – der politische Aschermittwoch – traditionell in Deutschland für derbe
Sprüche und deftige Wortschöpfungen stehe, was auch von (Gast-)Rednern anderer Parteien bei ihren
entsprechenden Veranstaltungen stets so praktiziert wurde.

https://www.bild.de/regional/muenchen/muenchen-regional-politik-und-wirtschaft/oesi-politiker-wegen-soedolf-rede-verurteilt-14-850-euro-geldstrafe-87800732.bild.html
https://www.bild.de/regional/muenchen/muenchen-regional-politik-und-wirtschaft/oesi-politiker-wegen-soedolf-rede-verurteilt-14-850-euro-geldstrafe-87800732.bild.html
https://www.bild.de/regional/muenchen/muenchen-regional-politik-und-wirtschaft/oesi-politiker-wegen-soedolf-rede-verurteilt-14-850-euro-geldstrafe-87800732.bild.html
https://www.bild.de/regional/muenchen/muenchen-regional-politik-und-wirtschaft/oesi-politiker-wegen-soedolf-rede-verurteilt-14-850-euro-geldstrafe-87800732.bild.html
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“Eine Bierdeckel-Rede”
Es habe sich zudem, so Grosz, um eine launige „Bierdeckel-Rede“ gehalten, die Äußerungen seien
spontan gefallen. Er habe die Corona-Politik Söders und Lauterbachs aufs Korn genommen. Es sei um die
Debatte über Freiheit, um Lockdowns, Schließungen und Impfpflicht gegangen; Söder habe seine Wähler
verraten, was objektiv der Fall und gut belegt sei. Auch den Bezug zu seiner Heimat führte Grosz ins Feld:
„In Österreich hätte so eine Rede nie zu einem Verfahren geführt. Bei den Aschermittwochs-Reden treten
Politiker in die Rolle von Satirikern, es wird derbleckt, also gespottet.“ Der angeblich “beleidigte” Söder
selbst messe mit zweierlei Maß und habe etwa beim diesjährigen politischen Aschermittwoch 2024 die
bayerische AfD-Fraktionsvorsitzende Katrin Ebner-Steiner als „Leni Riefenstahl für Arme“ bezeichnet.

Grosz’ Verteidiger Alexander Stevens forderte überdies zu berücksichtigen, dass Grosz als Satiriker
bekannt sei. Schon deshalb seien die angeklagten Äußerungen von der Kunstfreiheit gedeckt und daher
nicht stra�ar. Außerdem wollte er Söder und Lauterbach als Zeugen laden, alle Reden der CSU beim
politischen Aschermittwoch seit den 50er Jahren zum Vergleich anhören und einen Sachverständigen
einschalten. Das Gericht lehnte all dies jedoch ab; es reduzierte Grosz’ schließlich Geldstrafe um mehr als
die Hälfte – was jedoch noch immer eine absurde fünfstellige Strafe für völlig zulässige
Meinungsäußerungen gegen Personen des öffentlichen Lebens bedeutet. Grosz kündigten
dementsprechend folgerichtig an, selbstverständlich auch dieses faktisch rechtsbeugende Urteil nicht zu
akzeptieren  – und kündigte Berufung an.

Perversionen des Rechtsstaats: “Södolf” ist strafwürdig, “Nazi-Schlampe” ist erlaubt
Man muss sich einmal vergegenwärtigen, was in diesem Land eigentlich passiert: Während ein
österreichischer Staatsbürger in Deutschland wegen einiger launiger Bemerkungen bei einer
Aschermittwochsrede vor Gericht gezerrt und verurteilt wird, darf die AfD-Vorsitzende Alice Weidel mit
ausdrücklicher richterlicher Billigung (https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/lg-hamburg-
324o217-17-alice-weidel-afd-ndr-nazi-schlampe-satire/) als „Nazi-Schlampe“ bezeichnet werden –
so wie dies die ARD-Anstalt “Norddeutscher Rundfunk” in ihrer linken „Satire“-Sendung „extra 3“ getan
hatte. So entschied das Landgericht Hamburg bereits 2017. Auch sonst werden AfD-Politiker permanent
als „Nazis“ bezeichnet, ohne dass dieser fortgesetzten Diffamierung irgendein deutsches Gericht einen
Riegel vorzuschieben bereit wäre. Die AfD könnte ganze Anwaltskanzleien in Vollzeit beschäftigen,
wollte sie gegen all die Verleumdungen vorgehen, die täglich über sie ausgekübelt werden – und die
wesentlich drastischer sind als Grosz harmloser „Södolf“-Ausspruch (bei dem es sich überdies um eine
Anleihe beim “Love Priest” Tim Kellner handelt, der dieses Wortspiel schon seit Jahren nutzt.

Im Fall rechter Medien und Kunstschaffender wird hierzulande auf geradezu groteske Weise mit
zweierlei Maß gemessen – während sich linke Medien und Politiker der Alt-Parteien so gut wie alles
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Dieses neuerliche Urteil darf man getrost als weiteren Meilenstein der geistig-moralischen Verirrung des
Westens bezeichnen: Erstmals hat eine “Klimaklage“
(https://www.tagesschau.de/ausland/europa/klimaklagen-schweiz-100.html) vor dem
Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte (EGMR) Erfolg gehabt: Der “mangelnde Klimaschutz der
Schweiz” habe die klagenden Seniorinnen “in ihren Menschenrechten verletzt“, entschieden die Richter
laut “Welt
(https://www.welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/eilmeldungen/article250939142/Erste-
Klimaklage-vor-Menschenrechtsgericht-erfolgreich.html)“; die Entscheidung könnte, “ein
Präzedenzfall für weitere Klimaklagen“ sein. Weiter schreibt die Zeitung über das Verfahren: Die
Seniorinnen erklärten, dass die Rechte älterer Frauen besonders verletzt würden, weil sie am meisten von
der extremen Hitze betroffen seien, die aufgrund der globalen Erwärmung immer häufiger auftrete.”

Ist das ein Wahnsinn: Die Schweizer haben mit 4,04 Tonnen CO2-Emissionen pro Kopf im Jahr nur fast
die Hälfte der Emissionen, die Deutsche mit ihren im Schnitt 7,26t Tonenen CO2 pro Jahr  ausstoßen. Aber
nicht Deutschland, ausgerechnet die Schweiz wird wegen “zu wenig Klimaschutz” verurteilt.

Der Krisenkult darf nicht mehr enden
Abgesehen davon, dass generell die Zubilligung von Entschädigungen durch angebliche
“Rechtsverletzungen” wegen eines unwissenschaftlichen Abstraktums namens “Klimaschutz” ein
verhängnisvoller Irrweg der Justiz darstellt, bedeutet dieses Urteil im Klartext vor allem dies: Die
Klimaparanoia und die in ihrem Namen umgesetzte autoritäre und teils totalitäre Transformationspolitik
können künftig auf demokratischem Weg nicht mehr abgewählt werden – weil dann der Europäische
Gerichtshof für Menschenrechte daherkommt. Schon insofern eine beängstigende, bedrohliche und in
ihre Tragweite schlicht unglaubliche Entscheidung.

Wer also gehofft hat, die grüne Politik spätestens dann los zu sein, wenn die Grünen nicht mehr in der
Regierung sitzen, hat sich mal sowas von geschnitten. Politische Entscheidungen werden jetzt
offensichtlich und ganz unverhohlen von supranationalen Gerichten getroffen. Der Krisenkult wird
zementiert und darf nicht mehr enden.
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